
Bliestorf: Viel Lob ftir
das ,,ZrJkunftsdorf'

g"h_t u_m {ohnen, Ausbildung
und Arbeit für Menschen mit Bel
|1"{qrungen. Die Verträge für
die Wohngenossenschaft sina ge-
macht. Ein Landwirt hat seinln
Betrieb aufgenommen, ein Forst-
wirt ebenfalls. ,,Die ersten Bau-
steine sind auch für sich schon
trggfjihigj', betont projektent-
wickler Sebastian Btittirer von
der Finrra Conplan.

In Schleswig=Holstein, so Her-
mann-Josef Thoben, Referatslei-
ter ländlicher Raum im Ministeri-
um frlr Landwirtschaft und 1änd-
liche Räume, gilt das Zukunfts-
9p$, al,s__,,Leuchtturmprojekt,,.
Holger Wittig-Koppe vöm beut-
schen Paritätischen Wohlfahrts-
verband S chleswig-Holstein gab
bekannt, dass sein Verband äas
Vorhaben zrrm Referenzprojekt
in erklärt habe. - 

hh

,,waren stolz auf die eigenen Räume": Freiherr
R_u"dolph von sqlrQgqr (ö.) auf oiäFrag. von Att-
bürgermeister Karl-Heinz' Hinz, waruär die Ta-
gung nicht im Dorfgemeinschaftshaus sei. Fotos: HH
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Br,rnsronF - Vie1es ist noch Zu-
kunftsmusik im,,Zukunftsdorf
Bliestolf",_ab_er Lob gab es ges-
tern beim Fachdialog Arbeit una
Soziales trotzdem sclon. Staats-
sekretär Franz Thönnes aus dem
Bundesministerium für Arbeit
betonte, dass mit dem Zukunfts-
dorf auf dem Gutsgelände etwas
,,Beispielhaftes geschaffen wor-
den ist" . Zudem habe die Initiati-
ve gezeigt, dass sie etwas leisten
könne und nicht als erstes nach
Fördermitteln frage.

Rund 40 Fachleüte aus politik,
Institutionen und Verbänden dis-
kutierten im weiteren Sinne
über Mqglichkeiten der Integrati-
on von Behinderten - SpD-Bun-
destagabgeordnete Gabriele Hil-
l:t-O.ttm pläqierte gar für die po-
Iitisch noeh korrelitere,,fnclüsi-
on". Wie man es auch nennt: Es

Joachim Lentz, Haus
Arild, Efterninitiative
und Genossenschaft:
Genug Eigendynamik.
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